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Der erste Tag begann am Freitag,
18. Juli, um 9 Uhr bei der Fami-
lie Konrad in Weikerding
(Guggenberger).
43 Kinder freuten sich auf den
bevorstehenden „Pferdetag“. Die-
ser beinhaltete ein umfangreiches
Programm: Vom Einspannen in
den Wagen und das Mitfahren,
Stall misten, Pferde-Polo mit tol-
len Sachpreisen, Pferdemandala
bemalen bis zum spannenden Zu-
sehen beim Beschlagen eines Pfer-
des kam an diesem Tag kein
Pferdefan zu kurz! Zur Stärkung
zwischendurch wurde gegrillt, die
Kartoffeln dafür wurden von
Franz Schachner gespendet.

Ein Tag mit dem Pferd

TRFV Burgkirchen

Auch heuer wurde wieder an drei
verschiedenen Tagen ein Sommer-
ferienprogramm für Kinder im
Volksschulalter angeboten.
In diesem Jahr hat sich unser
Trachten-, Reit- und Fahrverein
bereiterklärt, den ersten Tag zu
gestalten.
Der zweite Tag wurde von der
Freiwilligen Feuerwehr veran-
staltet und der dritte Tag wurde
vom Gemeindeamt organisiert.

SOMMERFERIENPROGRAMM 2008
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SOMMERFERIENPROGRAMM 2008

Mitfahren mit den verschiede-
nen Feuerwehrautos mit lau-
tem Klang des Folgetonhorns
Stanzen eines Feuerwehr-
buttons u.v.m.

Am Ende wurde von den Feuer-
wehrmännern ein riesiger
Schaumteppich vorbereitet, wo
es kaum noch eine/r erwarten
konnte, sich im Badeoutfit hinein-
zustürzen...
Dieser Tag wird so manchem noch
lange in lustiger Erinnerung blei-
ben!

Ein Tag als Feuerwehr-

mann/-frau

Freiwillige Feuerwehr

Am 22. August wurde der zweite
Tag des Sommerferienprogramms
von unserer Feuerwehr organi-
siert. 60 Kinder wurden in fünf
Gruppen aufgeteilt, in denen es
fünf Stationen zu meistern galt,
welche die verschiedensten inter-
essanten Aufgabengebiete be-
inhalteten.
An diesem spannenden Tag fehl-
te es an Nichts:

Zerlegung eines Autos mit dem
Bergegerät und Kabel abzwik-
ken
Anlegung von Atemschutz-
geräten
Erklärung des Tanklösch-
fahrzeuges
Spritzen mit dem Hochdruck-
schlauch und Wasserwerfer
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Funtasia

Gemeinde Burgkirchen

Der letzte Tag des Sommerferien-
programms wurde von der Ge-
meinde selbst organisiert. 45 Kin-
der und vier Begleitpersonen star-
teten am 26. August mit dem Bus
in Richtung Steinerkirchen an
der Traun zum Kindererlebnis-
hof Funtasia. Gut angekommen,
mussten in drei Gruppen verschie-
dene Stationen gemeistert wer-
den. Jede/r suchte sich einen
Indianernamen aus und verklei-
dete sich als kleine/r Indianer/
in. Nachdem im Indianerdorf der
Barfußweg bewältigt war, musste
im Maislabyrinth der Schatz ge-
funden werden.
Anschließend konnte man sich im
Schwimmteich abkühlen.
Zwischendurch sorgten die ver-
schiedensten Streicheltiere und
ein schöner Spielplatz für Ab-
wechslung. Zur Stärkung wurden
Knacker gegrillt.
Abschließend bekam jede/r ein
schönes Erinnerungsfoto von
diesem erlebnisreichen Indianer-
tag am Kindererlebnishof Fun-
tasia.

SOMMERFERIENPROGRAMM 2008
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Auch der Freiwilligen Feuer-
wehr mit Obmann Günter
Gubisch und seinen 25 Helfer/
innen, die den Kindern einen
tollen Tag ermöglichten, dan-
ken wir recht herzlich.

Ein großer Dank gebührt
ebenso den vier Begleitper-
sonen Lydia Mayrhofer,
Franziska Starnberger, Ma-
ria Wagenhammer und
Evelyn Stranzinger, die die
Kinder zum Erlebnishof
Funtasia begleiteten.

Die Gemeinde Burgkirchen
bedankt sich beim Trachten
Reit- und Fahrverein mit
Obmann Franz Wührer und
Schriftführer Karl Augustin,
der Gastgeberfamilie Kon-
rad sowie allen freiwilligen
Helfer/innen, die ausge-
zeichnete Arbeit leisteten.

SOMMERFERIENPROGRAMM 2008



Männer und Frauen, die am
Tag der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet haben,
die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen und in
Österreich nicht vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind und
am Stichtag (29. Juli 2008) in
das Wählerverzeichnis einer
österreichischen Gemeinde
eingetragen sind.
(Wenn der Hauptwohnsitz in
Österreich besteht, wird man
grundsätzlich automatisch in
das Wählerverzeichnis der
Heimatgemeinde eingetragen –
waren Sie am 29. Juli 2008 in
Burgkirchen wohnhaft, sind
Sie auch in Burgkirchen einge-
tragen!)

Wer ist grundsätzlich

wahlberechtigt?
NEUE WAHLLOKALE IN DER MEHRZWECKHALLE

Es gibt auch bei der kommenden Nationalratswahl vier
Wahlsprengel, nur werden die Lokalitäten verlegt:

Wahlsprengel 1: früher Kultursaal, jetzt Mehrzweckhalle
(Hallenteil 1)

Wahlsprengel 2: früher GH Mauch, jetzt Mehrzweckhalle
(Hallenteil 2)

Wahlsprengel 3: früher GH Ertl, jetzt Mehrzweckhalle
(Hallenteil 3)

Wahlsprengel 4: Grillham (Familie Wurhofer) BLEIBT!!!

Wahlkarten für

Bettlägerige!

Nach wie vor gibt es die
Möglichkeit der besonderen

Wahlbehörde.

Sollten Sie bettlägerig sein
und wünschen, dass Sie am

Wahltag eine „Fliegende
Wahlkommission“ auf-

sucht, melden Sie sich beim
Gemeindeamt.

W A H L Z E I T E N

Keine Änderung!

Wahlsprengel 1: 7 bis 13 Uhr
Wahlsprengel 2: 7 bis 13 Uhr
Wahlsprengel 3: 7 bis 13 Uhr
Wahlsprengel 4: 7 bis 11 Uhr

B R I E F W A H L

Eine neue zusätzliche Mög-
lichkeit zu Wählen!

Die Stimmabgabe im Inland er-
möglicht nun drei Varianten:

Variante 1:
Man geht in das Wahllokal der
Heimatgemeinde, wo man zum
Stichtag eingetragen ist, wählen.

Variante 2:
Wenn man sich nicht in der Hei-
matgemeinde aufhält, dann kann
man beim Gemeindeamt auch eine
Wahlkarte beantragen.
Mit dieser Wahlkarte kann man
dann in Österreich in jeder Ge-
meinde wählen gehen.
(Es gibt in jeder Gemeinde ein
Wahllokal, in dem Wahlkarten-
wähler ihre Stimme abgeben kön-
nen.)

Variante 3:
Mit Wahlkarte von jedem Ort im

Inland und Ausland mittels
Briefwahl. Wenn die Wahlkarte
ausgestellt wird, wird auch ein In-
formationsblatt beigelegt, in dem
alles zur genauen Stimmabgabe
mit Briefwahl erklärt wird!

Wo beantragt man nun diese
Wahlkarte?
Die Wahlkarten können ab sofort
beim Gemeindeamt beantragt
werden. Schriftlich bis spätestens
Mittwoch, 24. September und
mündlich bis Freitag, 26. Sep-
tember, 12 Uhr.
Die Wahlkarte können Sie nach
Beantragung persönlich abholen
oder sie wird Ihnen zugesendet,
dafür muss die Zustelladresse be-
kannt gegeben werden.

WICHTIG: Sobald Sie die Wahl-
karte mit dem zugehörigen Kuvert
und dem Stimmzettel von der Ge-
meinde haben, können Sie SO-
FORT von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch machen.

NATIONALRATSWAHL 28. September 2008
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Wahlinformationen

Am Wahltag mitzubringen!

Einige Tage vor der Wahl werden
wieder die üblichen Wahl-
informationen ausgesendet. Auf
dieser Information sind der Fami-
lien- und Vorname, das Geburts-
jahr, die Anschrift, der Wahlort
und die fortlaufende Zahl des
Wählerverzeichnisses angegeben.
Wir bitten Sie, diese Informa-
tionskarte am Wahltag mitzu-
nehmen – so gehen die Formali-
täten rascher voran!

Noch einmal: Wenn Sie normal
bei uns in Burgkirchen wählen
gehen, brauchen Sie keine
Wahlkarte; die Information des
Bundesministeriums ist in die-
sem Fall gegenstandslos!!!

Bitte die Anforderungskarte
NUR ausfüllen und schicken,
wenn Sie tatsächlich eine Wahl-
karte benötigen! Wenn Sie eine
Wahlkarte benötigen, dann füllen
Sie die Anforderungskarte aus und
führen auch Ihre Identitätsnummer
an (wie zB. Passnummer).

! ! !  A C H T U N G  ! ! !

Infos vom Bundesministerium

Weiters teilt die Gemeinde mit,
dass Mitte September vom Bun-
desministerium automatisch Infor-
mationen über die Briefwahl zu-
gesendet werden. Dieser Mittei-
lung ist auch eine Anforderungs-
karte angeschlossen, die Sie fran-
kiert an uns schicken können,
wenn Sie eine Wahlkarte benö-
tigen – nur für eine Person des
Haushalts möglich.

Bei Fragen jeder Art wenden Sie sich bitte direkt an Fr. Wagner:

07724/2212-24 oder michaela.wagner@burgkirchen.ooe.gv.at

NATIONALRATSWAHL 28. September 2008


